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Friedemann Magaard ist Leiter des Christian Jensen Kollegs

Kirsten Fehrs ist Bischöfin im Sprengel Hamburg und Lübeck

Grußwort unserer Schirmherrin

Unsere Nordkirche steht inmitten weltweiter Veränderungen; globale Transforma-
tion ist Gegenwartsbeschreibung. Als Kirche der Reformation stellen wir uns dieser 
neuen Situation und laden Menschen aus allen Bereichen der Gesellschaft ein, mit 

uns zusammen nach Lösungen für drängende Menschheitsfra-
gen zu suchen.
Einladende sind unsere nachhaltigen Tagungs- und Bildungs-
häuser Haus am Schüberg in Ammersbek und Christian Jensen 
Kolleg in Breklum.
Ich wünsche den Teilnehmenden, aber auch den Verantwort-
lichen und unseren Kooperationspartnern einen inspirierenden 
Diskurs und gute Begegnungen.

Liebe Interessierte,

Hier steht etwas auf dem Kopf! Der Leiter des Christian Jensen 
Kollegs empfiehlt das Programm im Haus am Schüberg. Beide 
Häuser kooperieren, dankenswert unterstützt vom Kirchlichen 
Entwicklungsdienst. 
Besuchen Sie die spannenden Angebote in Hamburgs Osten: 
da wird geslamt, geschlemmt und noch viel mehr, zu Gesell-
schaft, Kirche und Weltverantwortung. Nebenbei: die Reise 
nach Breklum lohnt sich auch. Dazu müssen Sie eben mal 
kopfstehen – oder dieses Heft einfach umdrehen!
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Mo, 24. Feb. 2014, 18-21 Uhr 
Eröffnung der Themenwochen: Barmherzige Samariter und 
gesellschaftliche Realität von Fremden in Hamburg 

Wie wurden im Sommer 2013 die Männer der „Lampedusa-Gruppe“ zu Gästen der 
St. Pauli Gemeinde? Was löste ihr Aufenthalt dort und in der Hansestadt an Unter-
stützung aus? Was bedeutet diese Erfahrung für den Umgang mit Flüchtlingen in 
Deutschland? Gespräch mit Pastor Sieghard Wilms, Fachleuten, Unterstützenden 
und freiwilligen Helfenden. Es besteht die Möglichkeit der Übernachtung zur Teil-
nahme am folgenden Workshop. 
Leitung: Friedemann Margaard, Andreas Kalkowski

Di, 25. Feb. 2014, 9.15-16 Uhr
Workshop Kirche + Fremde: Was bewegt die Kirche – theologisch? 
Was bewegt die Kirche – in der Gesellschaft?
Die Hebräer flohen aus Ägypten... Die Israeliten wurden ins Exil nach Babylon ge-
führt… Maria und Joseph flohen mit dem Jesuskind wiederum nach Ägypten… Texte 
aus der Bibel zum Umgang mit Fremden. Diskussion über den aktuellen Umgang 
mit dem Thema Flüchtlinge in Kirche und Gemeinden.
Leitung: Andreas Kalkowski, Preis: 30 €/10 €/frei

    Do, 20. Feb., 16 Uhr - Fr. 21. Feb. 2014, 10 Uhr 
Werkstattgespräch: Transformation und Bündnisfähigkeit
Leitende Vertreter von Akteuren aus dem Norden - potentielle Bündnispartner aus 
DGB und Einzelgewerkschaften, Naturschutzverbänden und EKD - treffen sich zum 
Austausch.
Veranstalter: Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt, 
Leitung: Gudrun Nolte-Wacker, Oliver Stabenow, 
Teilnahme auf Anfrage bzw. Einladung

Sa, 1. März 2014, 15-18 Uhr
Workshop: Wie viel ist genug? Genug wofür? - Für ein gutes Leben
Was brauchen wir für ein gutes Leben? Sind unsere Bedürfnisse unendlich oder hat 
der Kapitalismus die Unersättlichkeit erst angefeuert? Ein Gesprächsabend über 
das Buch „Wie viel ist genug? Die Liebe zum Geld und die Gründe für das gute Le-
ben“ von Robert und Edward Skidelsky.  
Veranstalter: Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt, 
Leitung: Oliver Stabenow
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Mi, 5. März, 16.15 Uhr - Fr, 7. März 2014, 15 Uhr
Workshop „Globale Transformation - Poetry Slam“

Mit eigenen Texten den Saal rocken und dem Thema weltweite Veränderung eigene 
Worte geben – Rasmus Blohm, Junior-Deutschlandmeister im Poetry Slam zeigt 
uns, wie das geht. Die Ergebnisse präsentieren wir am 9. März (s.u.).
Leitung:	Rasmus	Blohm,	Andreas	Kalkowski,	Preis:	90	€/30	€/frei

Fr. 7. März, 15 Uhr – So, 9. März 2014, 16 Uhr
Globales Weltthema „Essen“

Chefkoch Till Wenzel ist unser Reiseleiter in die Welt des guten Geschmacks: 
Vegetarisch, lecker, kochbar. Wir lernen alles, was wir für ein 5-Gänge-Menue 
wissen müssen. Dazu erfahren wir einiges zum Thema Welternährung.

Leitung:	Till	Wenzel,	Andreas	Kalkowski,	Preis:	90	€/30	€/frei

So, 9. März, 15 Uhr
Globale Transformation - Poetry Slam

Die Helden der Gegenwart trauen sich etwas zu sagen zum Thema globale Transfor-
mation. Weltpremiere für die Teilnehmenden des Workshops (s.o.)
Besuch	des	Slam:	6	€	(inkl.	Kaffee	und	Kuchen)

blog

Sa, 22. März, 11 Uhr – So, 23. März 2014, 15 Uhr Footprint; 
CO2-Bilanz und neue Strategien für den notwendigen Wandel 

Das Seminar untersucht die ökologische Fußabdruck- und CO2-Bilanz unseres 
Alltagslebens	–	und	vergleicht	global.	Wie	können	gemeinsam	Änderungen	
angestoßen	werden?	Neue	soziale	Bewegungen	entwickeln	gesellschaftliche	
Strategien für ein individuelles Umdenken und eine starke gesellschaftliche 
Transformation. 
Veranstalter:	UmweltHaus	am	Schüberg,	Leitung:	Frank	Wolf,	Gerald	Roemer,	
Thomas	Schönberger,	Preis:	70	€/30	€

Informieren, dokumentieren, diskutieren:

Im	Blog	zum	Programm	fi	nden	Sie	alle	Veranstaltungen	beider	Häuser.	
Wir laden Sie herzlich ein: Erzählen Sie aus den Workshops, sagen Sie 
uns Ihre Meinung, diskutieren Sie mit uns! 
Die gemeinsame Adresse lautet: 

http://globaletransformation.wordpress.com



    Do, 3. April, 12.15 Uhr - Fr, 4. April 2014, 16 Uhr 
Workshop Kirche - Macht – Politik
Seit	den	weltzugewandten	Äußerungen	des	neuen	Papstes	weht	in	der	römisch-
katholischen Kirche der Wind der Veränderung. Die evangelische Kirche gestaltet 
von	Anfang	an	Gesellschaft.	Gibt	 es	überhaupt	 eine	 „unpolitische“	Kirche?	Oder	
macht Kirche Politik? Ein Workshop für Kirchenleute, Gesellschaftsgestalter und 
politische Menschen.
Leitung:	Pröpstin	Carolyn	Decke,	Andreas	Kalkowski,	Preis:	60	€/20	€/frei

Fr, 4. April, 18.30 Uhr – So, 6. April 2014, 13.30 Uhr 
Auf zu neuen Perspektiven! 
Bildung für nachhaltige Entwicklung spielerisch gestalten 

In diesem Seminar werden erfahrungsorientierte Spiele und Übungen für die Bil-
dungsarbeit	vorgestellt,	die	das	abstrakte	Leitbild	der	„nachhaltigen	Entwicklung“	
zu einer lebendigen Erfahrung werden lassen. 
Veranstalter:	Bildungsstelle	Nord	von	Brot	 für	die	Welt	–	Evangelischer	Entwick-
lungsdienst,	Leitung:	Nicole	Borgeest,	Inga	Lutosch,	Preis:	120	€/60	€/30	€.	
Kinderbetreuung wird bei Bedarf angeboten, Anmeldung: Tel. 040-605 25 59,
bildungsstelle-nord@brot-fuer-die-welt.de

Alles	fl	ießt:	Globale Transformation 
im schübergMAGAZIN

Weltweite	Veränderungen	fi	nden	statt.	
Alles bewegt sich, verändert sich, kommt 
in Kontakt mit Unbekanntem. Bedeutet 
weltweite Veränderung Beliebigkeit? Wel-
che Werte bestehen? Wonach richten wir 
uns zukünftig?

Unser schübergMAGAZIN stellt in seiner Ausgabe 1/2013 die Fragen 

der	Zeit.	Es	hilft,	den	Begriff	„Globale	Transformation“	zu	klären	und	be-

leuchtet beispielhaft Perspektiven aus Gesellschaft, Wirtschaft und Kirche.

Das Heft ist während der Transformationswochen kostenlos im Haus am 
Schüberg und im Christian Jensen Kolleg erhältlich, so lange der Vorrat 
reicht.	Der	Versand	per	Post	ist	leider	nicht	möglich.	Alle	Ausgaben	fi	nden	
Sie auch auf der  Homepage des Haus am Schüberg zum download.

MAGAZIN

• RELIGION
• GESELLSCHAFT 

• KUNST
• KIRCHE 

• WIRTSCHAFT

 SCHÜBERG              Ausgabe 1/2013 

GLOBALE 
TRANSFORMATION
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Über das Haus am Schüberg

Das Haus am Schüberg ist das Tagungs- und Bildungszentrum 
des	Ev.-Lutherischen Kirchenkreises Hamburg-Ost.

Es erwarten Sie Übernachtungsmöglichkeiten in idyllischer Umgebung, modern 
ausgestattete Tagungsräume am Rande der Metropolregion sowie Bildungsan-
gebote zu aktuellen Fragen aus Religion und Gesellschaft. Das Umwelt- und 
das KunstHaus am Schüberg setzen weitere inhaltliche Akzente. 

Tagen	Sie	mit	einem	guten	Gefühl:	Unser	Haus	ist	zertifi	ziertes	Bildungszen-
trum	für	Nachhaltigkeit.

Haus am Schüberg
Wulfsdorfer Weg 33, 22949 Ammersbek
Tel. +49 (0)40 60 500 20   
Fax:  +49 (0)40 60 525 38
info@haus-am-schueberg.de         
www.haus-am-schueberg.de

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung unter der oben angegenenen Telefon-
nummer oder Email, sofern nicht anders angegeben. Die meisten Veranstal-
tungen können Sie auch direkt über unsere Homepage reservieren.

info@haus-am-schueberg.de         info@haus-am-schueberg.de         info@haus-am-schueberg.de         info@haus-am-schueberg.de         info@haus-am-schueberg.de         info@haus-am-schueberg.de         info@haus-am-schueberg.de         
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Über das Christian Jensen Kolleg
Das Christian Jensen Kolleg (CJK) ist ein modernes Bildungs- und 
Tagungszentrum	der	Nordkirche.	Sie	fi	nden	uns	im	Herzen	Nordfrieslands	
in Breklum bei Husum. 

Das	CJK	ist	eine	„Landebahn	für	das	Neue“.	Wir	bieten	Ihnen	eine	Vielzahl	an	
Seminaren und Workshops aus Gesellschaft, Wirtschaft, Kultur und Religion - 
immer	orientiert	an	Dialog	und	Nachhaltigkeit.

Für Ihre Tagungen stellen wir Ihnen modern ausgestattete Seminarräume zur 
Verfügung, und mit 110 Betten ist auch für Übernachter reichlich Platz. 

Christian Jensen Kolleg gemeinnützige GmbH – CJK
Kirchenstr. 4-13, 25821 Breklum
Tel. 0467 19 11 20   
Fax: 046 71 25 84
info@christianjensenkolleg.de    
www.christianjensenkolleg.de

Für Veranstaltungsreservierungen nutzen Sie bitte die jeweils angegebenen 
Kontaktdaten. Sofern nicht anders angegeben, bitten wir Sie, sich eine Woche 
vorher anzumelden.
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Fr, 4. April - Do, 10. April 2014 
 „Tage der Utopie“ - Utopische Räume betreten 

Im April 2014 ereignet sich das „Ganz Neue“
Zum dritten Mal begeben sich Referent/innen und Teilnehmende nach Utopia. 
Die abendlichen Referate werden am nächsten Tag durch Workshops vertieft. 
4.-5. April Alles in die größte Kraft
Eine neue Kultur der Offenheit und des Mutes in Unternehmen, Organisationen und 
Gemeinwesen. Tom Beck, Unternehmensberater + Musiker
5.-6. April Vom Reibungsverlust zum Reibungsgewinn
Relaunch des Zusammenspiels von öffentlicher Hand und kreativem Potential. 
Künstlerische Prozesse als Erneuerung regionaler Identität. Inga Wellmann, 
Referat für Kreativwirtschaft Hamburg/Joanna Jones + Clare Smith DAD 
(Dover Arts Development)
6.-7. April Expandierende Bildungsgerechtigkeit
Zukünftiger Brückenbau zwischen Schule, Unternehmen und Politk. Christina 
Veldhoen, SocialEntrepreneur ROCK YOUR LIFE, Potentialcoaching für Schüler
7.-8. April Zero Land
Schleswig Holstein als Modell für die Postwachstumsökonomie. Julian Petrin, 
Urbanist, Universität Kassel, nexthamburg

Do, 17. April, 17 Uhr - So, 20. April 2014, 13 Uhr
…UND NACH DREI TAGEN AUFERSTEHEN. MK 8, 31

Ostern gemeinsam gestalten: An den Tagen von Gründonnerstag bis Ostersonntag 
feiern wir Christen wichtige Themen unseres Glaubens. Wir laden ein, diese Tage in 
Breklum gemeinsam zu erleben und zu gestalten. Wir nehmen an Gottesdiensten 
der Gemeinde teil und verbringen den Karsamstag als stillen Tag im Schweigen. 
Leitung: Jutta Jessen-Thiesen u.a., Preis: 80 € (EZ), Anmeldung bis 1. April 2014 
bei Petra Conrad, Tel. 04671-911214, buerobreklum@nordkirche-weltweit.de
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8.-9. April Neuer Lebensstil. Ein Alltag im Zeitalter der Postwachstumsökonomie
Die Idee des Gartenringdorfes - Partizipative Permakultur als Zukunftswerkstatt 
der ländlichen Räume. Niko Paech, Volkswirt, Universität Oldenburg, Edouard van 
Diem, Initiator des Hamburger Permakulturgartens
9./10. April Ohne Sinn wird es beliebig.
Wohin geht die Zukunft der Banken? Andreas Neukirch, Vorstand der GLS Bank

Nähere Infos unter www.tagederutopie.de 



Fr, 28. März 2014, 14-20 Uhr
Transformations-Region Nordwest: Laboratorium zu Veränderungs-
prozessen am Beispiel Energie

Gewerkschaft, Umweltverbände und Kirche laden zu einem Studientag ein, in dem 
die Dimensionen von Veränderungsprozessen diskutiert werden. Das „Laboratori-
um“ nimmt Aspekte von Nachhaltigkeit, Versorgungssicherheit, Gerechtigkeit und 
demokratischer Teilhabe auf. 
Veranstalter: DGB, Umweltverbände, CJK, Leitung: Dr. Susanne Uhl, Dirk Seiffert, 
Friedemann Magaard, Anmeldung: info@christianjensenkolleg.de,
Tel. 04671-9112-0 (die Plätze sind begrenzt)

Sa, 29. März 2014, 10-17 Uhr 
Wir können auch anders – neoliberale und alternative Wirtschaftsmodelle 
im Vergleich – ein Studientag

Welche Alternativen zur neoliberalen Globalökonomie sind denkbar, welche sind so-
gar schon im Kleinen erprobt? Der Studientag verschafft Einblicke in verschiedene 
ökonomische Modelle, erläutert Ansätze wie die ökosoziale Marktwirtschaft oder die 
Gemeinwohlökonomie und stellt ihre Stärken und Grenzen dar. 
Veranstalter: KDA, CJK, Referent: PD Dr. Ralf Ptak, Preis: 15 €
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Do, 20. März 2014, 19 Uhr Vortrag
Fr, 21. März 2014, 9.30-16.30 Uhr Workshop

Tierhaltung, Konsumverhalten, Schöpfungstheologie – zu Fragen der 
Tier- und der Menschenethik
Der Vortrag positioniert eine markante theologische Meinung, die zum Umdenken 
im Umgang mit den Tieren auffordert, im Gespräch mit kirchlichen Vertretern einer 
ländlichen Region. Im Workshop kommen unterschiedlichste Meinungen und Hal-
tungen zum Thema zu Wort – und treten in einen Dialog ein. 
Veranstalter: KDA, Akademie für die ländlichen Räume, CJK, Leitung: Friedemann 
Magaard, Breklum, Ulrich Ketelhodt, Kiel, Referenten (20.3.): Dr. Rainer Hagencord, 
Münster; Propst Helgo Jacobs, Kappeln,  Anmeldung bis zum 17. März 2014 unter 
04671-9112-0, info@christianjensenkolleg.de 

Mo, 24. März 2014, 10-16 Uhr 
„Anders wachsen“ – Die Bewegung einer Bewegung

Im März 2011 gründete sich in Leipzig die wachstumskritische Initiative „anders 
wachsen“. Die Referentin gibt Einblicke in die innere Dynamik einer Bewegung. Was 
können wir lernen für Initiativ- und Kampagnenarbeit im hohen Norden? 
Veranstalter: KED, CJK, Referentin: Christine Müller, 
Anmeldung: Tel. 04671-9112-0 oder info@christianjensenkolleg.de
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Sa, 8. März 2014, 10-16 Uhr Einkaufen mal anders – Tauschmarkt und   
Ideenbörse zu alternativem Wirtschaften

Am Vormittag wollen wir eine alternative Form des Wirtschaftens ausprobieren, gut 
gebraucht	tauschen	statt	neu	kaufen.	Am	Nachmittag	kommen	wir	ins	Gespräch:	
Geht	Konsum	auch	 anders	 in	 einer	Gesellschaft,	 die	Wegwerfen	und	Neukaufen	
gewohnt ist?
Veranstalter:	CJK,	Evangelisches	Regionalzentrum	Westküste,	Leitung:	Christoph	
von	Stritzky,	Friedemann	Magaard,	Hauke	Christiansen,	Referent/innen:	Alexander	
Rose	(hoelp	GmbH),	N.N.,	Anmeldung:	Tel.	04671-9112-65,	
sekretariat@erw-breklum.de

Mi, 12. März 2014, 18-20 Uhr Mahl mit Sinn: Essen mit guten Produkten    
aus ökofairer und regionaler Produktion, und mit guten Gedanken

Am Beginn der Fastenzeit genießen wir gemeinsam vegetarisch, saisonal, regional 
und	fair.	Zwischen	den	Gängen	hören	wir	Texte	über	den	Zusammenhang	von	Reli-
gion – Ernährung – Glaube – Gesundheit.
Veranstalter:	CJK,	Zentrum	für	Mission	und	Ökumene,	Evangelisches	Regional-
zentrum	Westküste,	Leitung:	Jutta	Jessen-Thiesen,	Stefan	Schütt,	Friedemann	
Magaard, Hauke Christiansen, Anmeldung: info@christianjensenkolleg.de,
Tel. 04671-9112-0, Preis: Spende erbeten

Do, 13. März 2014, 10-16 Uhr Busan? Busan!

Anfang	November	trafen	sich	im	südkoreanischen	Busan	4.000	Menschen	zur	10.	
Vollversammlung	des	Ökumenischen	Rates	der	Kirchen.	Was	wurde	konkret	bespro-
chen, welche Themen packen uns im Alltag?
Veranstalter:	Zentrum	für	Mission	und	Ökumene,	Leitung:	Andreas	
Schulz-Schönfeld,	Hauke	Christiansen,	Referent/innen:	Anne	Freudenberg,	
Friedrich Degenhardt, Anmeldung: info@christianjensenkolleg.de,
Tel.	04671-9112-0,	Preis:	9	€	inkl.	Mittagessen	und	Kaffee

Mo, 17. März, 17-21 Uhr 
Kinder, Küche und Gedöns: Sorge um Familie – Gerechtigkeit für die, 
die Verantwortung übernehmen

Die Transformation der klassischen Familien ist längst im Gang. Welche Rahmen-
bedingungen in Politik, Gesellschaft, Unternehmen und Kirche sind notwendig für 
Frauen und Männer, die in ihren Familien für andere sorgen.
Veranstalter:	Evangelisches	Regionalzentrum	Westküste,	CJK,	Leitung:	Britta	
Jordan, Michael Jordan, Friedemann Magaard, Referentinnen: Kristin Ahlheit, 
Schleswig-Holsteinische Familienministerin; Cornelia Coenen-Marx, Oberkirchen-
rätin	der	EKD,	Hannover;	Margit	Baumgarten,	Fachstelle	„Familien“,	Kiel,	Anmel-
dung: Tel. 04671-9112-0, info@christianjensenkolleg.de

Gott des Lebens,
weise uns den Weg
zu Gerechtigkeit

und Frieden
Ökumenischer Rat der Kirchen
10. ÖRK-Vollversammlung
30. Oktober bis 8. November 2013
Busan, Republik Korea
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Andreas Kalkowski ist Leiter des Haus am Schüberg 

Kirsten Fehrs ist Bischöfin im Sprengel Hamburg und Lübeck

Grußwort unserer Schirmherrin

Unsere Nordkirche steht inmitten weltweiter Veränderungen; globale Transforma-
tion ist Gegenwartsbeschreibung. Als Kirche der Reformation stellen wir uns dieser 
neuen Situation und laden Menschen aus allen Bereichen der Gesellschaft ein, mit 

uns zusammen nach Lösungen für drängende Menschheitsfra-
gen zu suchen.
Einladende sind unsere nachhaltigen Tagungs- und Bildungs-
häuser Haus am Schüberg in Ammersbek und Christian Jensen 
Kolleg in Breklum.
Ich wünsche den Teilnehmenden, aber auch den Verantwort-
lichen und unseren Kooperationspartnern einen inspirierenden 
Diskurs und gute Begegnungen.

Liebe Interessierte,

Freiheit ist uns Christenmenschen ein wesentliches Gut. Wie 
aber gestalten wir sie verantwortlich in einer immer komplexe-
ren Welt? Wie werden wir selbst kompetent, wo selbst Exper-
ten oft in ihren Prognosen fehlen? 
Das Christan Jensen Kolleg, das Haus am Schüberg und ihre 
Programmpartner, unterstützt vom Kirchlichen Entwicklungs-
dienst, laden Sie ein: Beleuchten Sie mit uns in methodisch 
abwechslungsreichen Veranstaltungen wesentliche Fragen un-
seres globalisierten Lebens. Und: Finden Sie mit uns Antworten.

Veranstaltungsort: Christian Jensen Kolleg
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